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Vorwort 

Die vorliegende Publikation basiert auf meiner Masterarbeit, die 
2013 am Kunsthistorischen Seminar der Universität Basel einge-
reicht und von den Professoren Ralph Ubl und Gottfried Boehm 
betreut wurde. Ersterem bin ich besonders dankbar, dass er in mir 
das Interesse für Antonioni und Filme der 1960er Jahre bereits zu 
Beginn des Studiums geweckt hat und mir bei der Themenwahl 
und Umsetzung der abschließenden Forschungsarbeit freie Hand 
ließ. Hannah Bruckmüller, Jürgen Buchinger, Andrea Giger, Olivia 
Jenni und Eveline Schüep danke ich ganz herzlich für ihre uner-
müdliche Unterstützung beim Lektorat samt aller wertvollen Ge-
spräche und Ratschläge.  

Für die Möglichkeit, im Frühling 2018 ein Seminar zu An-
tonioni und Godard am Institut für Geschichte und Theorie der Ar-
chitektur (gta) an der ETH Zürich anzubieten, danke ich Prof. Dr. 
Laurent Stalder. Dasselbe gilt für die Einladung von Lukas Ingold 
und Davide Spina, mit ihnen im selben Jahr die ETH-Summer 
School Building, Film, and Tourism in Post-War Rome: The Urbanism 
of ‘La Dolce Vita’ am Istituto Svizzero di Roma durchzuführen. Er-
freulicherweise konnten wir dafür die wir Antonioni- und Pasolini-
Kenner Prof. Dr. David Rhodes als Keynote-Speaker gewinnen.  

Die hier genannten Veranstaltungen und mein fortbestehen-
des Interesse am filmischen Schaffen Antonionis sowie allgemeiner 
an der Verschränkung von Film-, Architektur- und Städtebaufor-
schung motivierte zur vorliegenden Publikation der Masterarbeit.1  

Abschließend danke ich dem Ibidem-Verlag, dessen Mitarbei-
ter*innen sowie insbesondere Valerie Lange und den Herausge-
bern Prof. Dr. Irmbert Schenk und Prof. Dr. Hans Jürgen Wulff für 
deren freundliche Betreuung und hilfreiche Hinweise im Rahmen 
der durch sie ermöglichten Veröffentlichung dieser Studie.  
 

                                                
1 Seither neu erschienene, wesentliche Literatur zum Themenfeld wurde der Bib-

liographie hinzugefügt. 




